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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

10.10.2011 

Geschäftszahl 

2011/17/0143 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 92/17/0133 E 25. März 1994 RS 1 

Stammrechtssatz 

Daß die Berufungsbehörde "in der Sache selbst" zu entscheiden hat, bedeutet, daß sie sich mit der vorliegenden 
Verwaltungssache in gleicher Weise wie die Behörde erster Instanz zu befassen hat. Sie hat den maßgeblichen 
Sachverhalt festzustellen und rechtlich zu beurteilen und ein allenfalls bestehendes Ermessen auszuüben. 
Prozeßgegenstand der Berufungsentscheidung ist daher die Verwaltungssache, die zunächst der ersten Instanz 
vorlag (Hinweis: 

Walter-Mayer, Grundriß des österreichischen Verwaltungsverfahrens 5, Randziffer 537 und 538). 


